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252 Das Rote Kreuz.

Ilsooi-cl-OlliLL, das Depot des Regiments der Versicherungsgesellschaften. Diese werden

und dieses selbst. Die nächsten Verwandten ^ auch in jedem Falle angehört. Gewöhnlich
wurden eingeladen, alle Anhaltspunktc, die haben sie auf Bezahlung der Prämie nach Ab-

sie beschaffen konnten, mitzuteilen. Die ein- : lauf von 7 Monaten seit Verschwinden verzichtet,

gegangenen Antworten wurden dann den von War einmal durch den Gerichtshof die

andern Seiten — des Roten Kreuzes oder Toterklärnng erfolgt, ging das militärische
der feindlichen Regierungen — gesammelten Eigentum an die Familie über, mit Vorbc-

Auskünften beigefügt und jedes Dossier wurde halt des Wiederauftauchens des Vermißten,

genau geprüft. In Fällen, wo die Einzel- Die Erbfolge mußte vom zuständigen Zivil-
heiten ungenügend erschienen oder die Fa- ^ gerichtshof entschieden werden,

milien es wünschten, wurde verlängerte Frist In Schottland, das bekanntlich ein vom

gewährt. Selbstverständlich kam nicht nur das englischen verschiedenes Gesetz hatte, wurden

Interesse der Familie und des Kriegsmini- im Jahre 1917 ähnliche Verfügungen er-

steriums in Betracht, sondern auch dasjenige lassen wie in England.

C!n Ktiöiis5 Sslànk
hat dieser Tage das schweiz. Rote Kreuz erhalten. Herr Fürsprech und Notar Jgnazio

Brignoni in Lugano setzt uns in Kenntnis, daß der verstorbene Dr. Hartmann in Lugano
uns in seinem Testament 1009 Franken vermacht hat. Möchte diese edle Tat als gutes

Beispiel wirken. Dcis lenircilkskretciricit.

ZcknàerMsr 5amariksrdun6.

kilkskalw.
Es sind folgende weitere Beiträge zu melden:

Wahlen (Aargau), Samariterverein. Fr. 400 Herisau, Samariterverein
Schaffhausen, Samariterverein „ 100 Kirchlindach, Samariterverein „ 50

Zürich, Privat, Samariterinnen „ 100 Bischofszell, Samariterverein „ so

Brugg, Samariterverein SO Einsiedeln, Samariterverein 10

Weinfelden, Samariterverein „ SO Bühler (Appenzell), Samariterverein. „ 80

Ein ganz besonderes Kränzchen winden wir dem Samariterverein Wahlen (Aargau).
Er veranstaltete einen Blumentag. Der Ertrag kam zur Hälfte der Hilfskasse, zur Hälfte
einer lokalen gemeinnützigen Anstalt zu. Der Erfolg ist sehr erfreulich und lohnt die Blühe

reichlich. Macht's nach!
Besten Dank und Samaritergruß!

Ölten, den November 1919. Der Zentralpräsident:
kciuber.

Zus vsrkicmàngsii à SesckcàlLitung.
1. Die Geschäftsleitung bringt den Sektionen des schweiz. Samariterbundes zur Kennt-

nis, daß die Firma Gebr. Kuoui, Zürich, preiswürdige Zelte offeriert. Die Sektionen, welche

sich weiter interessieren, werden gebeten, sich direkt mit der obigen Firma in Verbindung

zu setzen.
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